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Schluß.
Schließlich wird den Chorregenten, den Sängern, dem Klerus,

den Vorſtehern der Seminarien, der kirchlichen Inſtitute und religiöſen Ge
noſſenſchaften, den Pfarrern und Kirchenvorſtehern, den Kanonikern der Kolegiat⸗
Ind Kathedralkirchen un vor allem den Diözeſanbiſchöfen ans Herz gelegtmit allem Eifer leſe vernünftigen, lange erſehnten und von allen einmütigverlangten Reformen 3u fördern, auf daß das Anſehen der Kirche ſelber
nicht der Mißachtung anheimfalle, welche dieſelben zu wiederholtenmalen un
Vorſchlag gebracht hat und ſie gegenwärtig neuerdings einſchärft.Gegeben m Unſerem apoſtoliſchen Palaſt imꝛm Vatikan am Feſte der
eiligen Jungfrau und Märtyrerin Cäcilia, den 22 November 1903,
erſten Jahre Unſeres Pontifikates. im

Pius

Erbauliches fůür den Bůüchertiſch
der chriſtlichen Familie

Von Johann Langthaler, Leg Orherr und Stiftshofmeiſter in Florian(Oberöſterrei (Nachdruck vorbehalten.)

Mehrere aus der aszetiſchen Literatur.
Die deutſchen Schriften des eligen Heinrich Us demPrediger-Orden. Nach den älteſten Handſchriften In jetziger Schriftſpracheherausgegeben von e1nrich Seuſe⸗D enifle aus demſelben O  rdenBand Literariſches Inſtitut von Dr Ma

82 634 Geb un Leder Huttler in München 1888
Heinrich Seuſe (Suſo) trat

Orden. In den erſten ünf Vᷓ

X.

ahre
bn mit Jahren Iin den Prediger⸗* .—eines Ordenslebens begnügte ſichamit, den Vorſchriften des Ordens äußerlich 3 entſprechen Vom JahreQan aber folgte dem Drange der göttlichen Gnade, die ihm n beſondersreichem Maße zuteil ard und verwandte ur Erlangung derVollkommenheit und zur möglichſten Ausbildung des inneren Lebens, U.die ſtrengſte Entſagung, die gewiſſenhafteſte Geiſtesſammlung, die eifrigſtePflege des mündlichen Gebetes und der Betrachtung, ſo daß eine beſondereVereinigung mit Ott erlangte. Ott verlieh ihm die α und das Geſchick, die Seelen der Mitmenſchen für Dtt u gewinnen, die Lauen mitifer, die Sünder mit eUe 3 erfüllen, ſo daß als efflicher Seelſorgenfür Vervollkommnung der Seelen Außergewöhnliches leiſtete. Heinrich lebteAund ſtarb um Ufe der Heiligkeit.nlã  1 der echſten Säkularfeier des ſeligen Hinſcheidens Albertdes Großen gab der berühmte Gelehrte aus dem Dominikaner⸗Orden

das ſogenannte „Exemplar“
Denifle das Hauptwerk Seuſes, des „lieblichſten aller deutſchen Myſtiker“,

Leben, ein Büchlein der ewi
heraus. zerfällt In El Seuſes
gen Weisheit Uund Wahrheit und das Brief⸗büchlein. Seuſes Leben zerfällt Iun zwei Teile Seite iſt [Puur

von dem Seligen die Rede; Seite 141 —301 iſt eine Art Anleitung urVollkommenheit fürfeine geiſtliche Tochter, als Spiegel dient ihr der Lebens⸗Seuſes Das Büchlein der ewigen ei  ei Dies war EndeeS und im Jahrhunder da geleſenſte deutfche Andachtsbuch nachAngabe de Herausgebers. Zweck dieſeS Büchleins iſt: Entzündung eineseiligen Eifers, Erwärmung der Que Seele, Belebung der Andacht. Dasein der et hat geſchrieben gegen die häretiſchen —
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ſtrebungen und gegen alle, welche die deutſchen Myſtiker in Mißkredit bringen
wollten, ferner über Gott, die Schöpfung, die Menſchwerdung, über die
Vereinigung der Seele mit im Leben und un der Ewigkeit irrig dachten
und lehrten. Das Briefbü ein bringt eine Ausleſe von Briefen Seuſes,
die voll ſind von Paſtoralweisheit und zeigen, wie Seuſe eS verſtand, durch
Bitten, Zürnen, Tröſten, Aneifern, Trauern, Ermahnen einen unwider—
ſtehlichen influ auf die von ihm geleiteten Seelen auszuüben. Unſere
etwas längere Auslaſſung über den Inhalt des Buches rechtfertigt deſſen
vorzüglicher Inhalt, für gewöhnliches Publikum wohl iun vielen Stücken
unfaßbar, für Prieſter und aszetiſch gebildete Laien von großem V

Intereſſe
und Nutzen Die Ausſtattung iſt eine errliche

Das gottſelige Leben Na den vier Büchern der Nachfolge
Chriſti mit Beibehaltun aller Worte de Verfaſſers ſyſtematiſch dargeſtellt
Dbn P eorg Heſer neu bearbeitet von Jakob Brucker S. J.
Nebſt den gewöhnlichen Andachtsübungen. Mit Erlaubnis der Oberen.
Literariſches Inſtitut von IDr QV Huttler V Augsburg. 12. — 508— S
In Leder gebunden mit Goldpreſſung.

teſe Ausgabe bringt uns die Nachfolge IY unverkürzt, nur ſind
die Ausſprüche, die ſich un derſelben über ewiſſe Gegenſtände der Aszeſe,
über beſtimmte Tugenden Aund deren ebung gleichſam Ote ausgeſtreute
Goldkörner finden, zuſammengeſucht und geordnet In folgende Abſchnitte:

Das Leben der Reinigung (von der Ausrottung der Sünden, von der
vollkommenen Bekehrung, von der Erinnerung Ran die letzten inge, von
den Verſuchungen, von der Ausrottung der ſchlechten Gewohnheiten, von
der Abtötung der Leidenſchaften, on der Gnade) . Das Leben der
Erleuchtung (von der &  ehre Je

ſu Chriſti, *  EI, um Iin der Schule e

ſu
Chriſti Fortſchritte U machen, obn unſeren Pflichten gegen Gott, gegen
den Nächſten und gegen Uuns ſe

1, geiſtlichen Kampfe) Das Leben
der Vereinigung (Vereinigung UV die heilige Kommunion, durch die
iebe und Sehnſucht nach dem Himmel). Viele, beſonders Seelſorger und
Beichtväter werden ſich reuen, daß ihnen da achſuchen nach beſtimmten
Materien ſo erleichtert iſt

orte des Lebens Gebet und Betrachtungsbuch aus den Schriften
Fenelons, nebſt einem Anhange der gewöhnlichſten Gebete Bearbeitet
von ꝗ

Ꝙ

akOb Brucker Benziger in Einſiedeln 1882 0 Ge
bunden MS — 30

Erwägungen für jeden — de  S Monats. Gemütserhebungen u
Ott für die Hauptfeſte des Kirchenjahres und kurze Betrachtungen über
verſchiedene religiöſe Gegenſtände. Von Seite — die gewöhnlichen
Gebete. Ur Gebildete.

Vade Sive Iibellus III 0 USUII praecipue juventutis
Studiosae ACcCommodatus. Collegit et edlidit A N f1 11 Editio
HOVa. Einsidlae, Benziger. 20 S. Geb. M 1.4  O

nhalt Preces diurnae. De Missae Sacrifieio (Belehrung, ſech Meß  —
formulare), Poenitentiae, Hucharistiae Sacramentum (mit Untericht). PSalmi
Ad horas. Gebete für die heiligen Zeiten, Ehren der ſeligſten Jungfrau,
der Heiligen, un verſchiedenen Anliegen. Zehn Litaneien, Hymnen
Für HO/  72  tudenten ein ſehr gutes und auch ſehr verbreitete  O

olge mie nach Vollſtändiges Unterrichts⸗ und Anda  uch
heiligen Kreuzweg unſeres Herrn Jeſu I ne den gewöhnlichen An
dachtsübungen. Von Konrad Sickinger. Approbiert vom biſchöflichen
Ordinariate Mainz. Benziger Iun Einſiedeln. 2 —424— Brof

Beſonders für die heilige Faſtenzeit ein brauchbares Handbüchlein.
em Unterrichte über en heiligen Kreuzweg (ſeine Entſtehung, Utzen,
Art 5 beten) leßen ſich Betrachtungen über jede der Stationen
von Seite 221 aAn In die gewöhnlichen Andachtsübungen und beſonders
auch Fum Hancen Je

ſu Chriſti und der chmerzhaften Mutter Gotte



351

Der Prieſteramts⸗Kandidat. Vertrauliche Mitteilungen an die
Kleriker des Weltprieſter⸗ und Ordensſtandes. on Kl U diu 8 Perr Ot,vonventual de Stiftes Einſiedeln. Mit Approbation der Ordensobern.
Benziger In Einſiedeln. 415 6³ Geb M 1.60.

Da  8 Buch verfolgt den Zweck, den Kandidaten de Prieſterſtandesal —  tfaden  ˙  E U dienen Erkennung und Wertfſ ätzung ihres Berufes,als Führer In ihrer wiſſenſchaftlichen und geiſtli En Ausbildung, Uund
ucht beſonders da Lebenselement jedes Theologen und jedes Prieſters,die Andacht um heiligſten Altarsſakrament, die innige A  iebe zur Mutter
Gottes, die treue Anhänglichkeit an unſere Kirche ſo gut . möglich utärken Für die Prieſterweihe, für den Primiztag und die Vorbereitungdarauf verden eigene Unterweiſungen gegeben.

eſu mein 5 Euchariſtiſcher Monat von Lerec Y 8
A  V.  lu  D dem Lateiniſchen überſe von a Ecker, Profeſſor I Prieſter⸗ſeminar in Trier. Approbier vo  2 Kapitel-Vikariat un Freiburg. Herder In
Freiburg. 1897 Aufl. 62 gebunden M 1.20.

Vor mehr al  U Undert Jahren ind dieſe Goldkörner on Lereari
geſammelt worden ſind für jeden Tag des Monats Vorbereitungenauf die heilige Kommunion und Dankſagungen kurze Sprüche beſondersaus der heiligen Schrift, an die eine Betrachtung geknüpft werden kann

ſehr geeignet, die heilige Kommunion andächtig und fruchtbringendmachen Ar Prieſter und gebildete Laien glei brauchbar.Der katholiſche Prieſter un ſeinem Leben und Wirken. Geiſtliche Leſungen von Dr O

ſef Walter, Sti
Preßverein Iun Brixen. 46 eh 94.— In Innichen Kathol

Wir ſind der Ueberzeugung, daß dies errliche Buch die größte Ver
breitung Unter en Geiſtlichen finden wird; ſei der Prieſter als Seelſorger oder in was immer für einer Stellung tätig, findet Iin demWalter'ſchen Buche einen Reichtum von Belehrungen und Anregungen.Der durch eine Schriften über den heiligen Roſenkranz, über das heiligſteSakrament, heiligſte Herz JeU, die heilige Meſſe . überall be
annte Verfaſſer ſpricht ſo überzeugend, ⁰ einfach und ruhig, ohne EUebertreibung, daß ſich Angezogen und immer wieder mitFreuden auf hn hört, Vte für das Lehen und irken des Prieſters diebeſten Anleitungen gibt Man le aus den Ausführungen, daß demfrommen, für das Prieſtertum und die heilige begeiſterten Lehrerein reicher ＋—— chatz on Erfahrung, die ſich al Spiritual im Prieſter⸗ſeminar geſaunmelt, U Gebote Alle Theologen und Prieſter ollenda  8 Buch beſitzen E. iſt bereits In Auflage erſchienen.

Jeſ Chriſtus, das Vorbild des Prieſters. Von Jof Frafnerti  „ Prior 3 Sabina in Genua. Nebſt einigen Lebensregeln undtäglichen Uebungen vom ————4 eligen Gregorius Barbarigo, Biſchof vonPadua und Kardinal. Nach der neunten vermehrten Auflage aus demItalieniſchen überſetzt von einem Prieſter der Diözeſe Chur. Benziger InEinſiedeln. 1878 16 128 Lets geb mit Goldſchnitt.
Statt einer Einleitung bildet den nfang de liehen Büchleins einMahnſchreiben der Bifchöfe der Kirchenprovinz Urbino an den Klerus,Olle die zwei Hauptwaffen um Kampfe für Chriſtus gebrauchen: die Predigtund da  8 Gebet weri aber die Predigt dort wenig fruchtet, wo das Uteeiſpie Ind der wahre Geiſt Prieſter fehlt, ſo ſollen die Geiſtlichen davollkommenſte Vorbild, NeUs Chriſtus, vor Augen haben und nachahmenund, dies u erreichen ſollten ſie täglich einen Nni ſeiner ReAnd ſeines Lebens leſEn aus dieſem Büchlein.

Wert bei Uund die
Dur dieſe Ermahnunglegen die Biſchöfe dem Büchlein einen großen ſen beſitzt2 auch. iſt ein göoldenes Büchlein, das Werk eines gelehrten und eifrigenPrieſters. In kurzen Sätzen ſtellt eS den dern aller Pflichten vor, die der
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rieſter erfüllen und die Art, wie fromm und tugendhaft 8u leben
hat. Im Tſten Kapitei handelt eS vom inneren und äußeren Leben des
Prieſters; im zweiten Kapitel von den Tugenden des Prieſters; im dritten
von Eem Eifer des Prieſters. Zum Schluſſe die Praeparatio Ad missam und
die Gratiarum actio.

ademecum sacerdotum, continens DPreces nte t ost missam,
modum providendi infirmos, Necn0Ol multas benedietionum formulas. Ben⸗—

Ein nettes, andziger In Einſiedeln. 160 62 I Fr 1.—
ſames Büchlein.

Go  TIner aus den Lriften heiliger und gottesfürchtiger Männer
Eine Sammlung religiöſer Sentenzen für das Leben. Von tt o Gisler,
Pfarrer enziger In Einſiedeln. 16 223 Elegant gebunden In
Leinwand mit reicher Goldverzierung.

ne reiche Fundgrube. Ueber die wichtigeren Punkte der Glaubens—
und Sittenlehre findet die ehrrei  en Ausſprüche und zwar bei jedem
der alphabetiſch geordneten Gegenſtände 12 eln Ausſpruch der heiligen
Schrift, dann Sprüche der heiligen Lehrer und Geiſtesmänner. Dieſe Au  5  0  V
prüche nnen al Erſatz bei Mangel Zeit für ange Betrachtungen,
als Beweiſe bei Predigt und ate und Fur Verwendung Iim Bei
ſtuhle dienen. Laien unen das ſo niedliche Büchlein für ſich gut
verwenden

Goldflitter Eine Sammlung kleiner Ratſchläge und Mittel gur
Heiligung des Lebens Mit Approbation vo Ordinariate Wien. Auflage
1893 Norbertus-Druckerei in Wien. 4 12⁰

96 aphoriſtiſch gehaltene Unterweiſungen, die gewiß nicht ohne Nutzen
geleſen und beherzigt werden Wenn Seite 195 beim Kapitel: den Glauben
bekennen als Verpflichtung aufgeführt wird, beim Vorübergehen aQn

jeder I das Kreuz 7 machen, jeden Prieſter, jede Nonne u grüßen,
Iim Eiſenbahnwagen bei der Abfahrt de uge das Kreuzzeichen 5 machen

W., ſo iſt das entſchieden u eit all' dieſe Uebungen ſind
10 ſchön und löblich, aber wer könnte iezu verpfli  en? Sonſt enthält da
Büchlein viele ſchöne, wohlgemeinte Belehrungen.

Die Uebung der emut on bachim Kardinal Pecei,
Leo III. Aus dem Italieniſchen von A Zoller. Herder un W*.  V  reiburg,
12. Kartonn. 65 Pf

„Um groß 3u werden, muß man zuerſt amit beginnen, klein
werden“ (St Auguſtin) obn der Ahrher ausgehend, daß, 1Ee tiefer und
aufrichtiger die emut, deſto feſter begründet und deſto größer die Heiligkeit
eines Menſchen iſt, widmete Papſt Leo, da noch Biſchof und Kardinal
war, den Zöglingen ſeines eminars dies U  ein mit ganz trefflichen
Unterweiſungen über das Weſen der emut, über die Uebung dieſer Tugend
und verwertet die ede des heiligen Auguſtin über die ur Gottes und
die wahre emut Dieſe trefflichen Unterweiſungen empfehlen wir allen
nicht bloß aus Pietät für den verſtorbenen Verfaſſer, ondern ob des ganz
ausgezeichneten Inhaltes, von dem wir allen Leſern großen Nutzen ver
prechen önnen

Das Kirchenjahr oder Betrachtungen auf alle Tage des Kirchen⸗
jahres nach deſſen Feſten und Evangelien von Cramer, Domkapitular.
Mit kirchlicher Genehmigung. Aſchendorff un Unſter 1877 8⁰ Bände.
527 und 648 Seiten

Was uns RAn den kurzen etuachtungen gefällt, iſt die Anlehnung
an die ſonntäglichen Evangelien, wie das Eingehen auf die heiligen Zeiten
und E des Kirchenjahres; mit Geſchick iſt ein Unterricht nicht bloß über
die Feſtgeheimniſſe, ſondern auch über wichtigere Materien der Glaubens—
und Sittenlehre, über die Tugenden des Chriſten U hinein verflochten
Die Ausſtattung unſerer Ausgabe äßt viel wünſchen übrig.

Kurz ſeien noch angeführt:
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Der heilige Kreuzweg. Die vierzehn Stationen nach en Kartons

on riedri Overbeck Nebſt einem Kranz religiöſer Gedichte von
P Erneſt. Eeit kirchlicher Gutheißung. Kühlen In München⸗Gladbach.
9 8⁰.

Bilder un der bekannten edlen Auffaſſung und Durchführung des
berühmten Künſtlers, von Bühler gelungen wiedergegeben. Bilder und
Text wirken ergreifend.

Der bethlehemitiſche Weg Andacht 5 den Geheimniſſen de heiligſtenKindheit Je

ſu von I o

ſef Ot m Kardinal Rauſe AuflageDruckerei St. Norbertus un Wien. 1893 Kl. 8 Bro
Eine Anleitung ur Verehrung der heiligen In  El Je

ſu, zugleich

als Vorbereitung auf Weihnachten, ſo einfach, ſo voll Frömmigkͤeit, daß
wir ſie nur mit Freuden allen empfehlen können In Medaillon⸗Formfinden ſich die Geheimniſſe der Geburt und Jugend e

ſu, illuſtriert obIn der
Meiſterhan Kleins.

Der Sitz der et

3ʒ

eit. Pſalm In 31 Leſungen angewendet
auf Unſere Liebe Lau. Eine Maiblüte, der allerſeligſten Jungfrau CRarta
Iun aller Ehrung und Liebe dargereicht von Dr Ceslaus Mari Schn eidHuttler Iun Augsburg. 1883 80⁰ Bro 1.50.

ine Maileſung für gebildete Laien und Prieſter
Unſere Frau von der immerwährenden Voll

ſtändiges Gebet und ruderſchaftsbüchlein für ihre Verehrer. on FrAdams, Pfarrer 1 Approbation. Auflage BonifaziusdruckereiIn Paderborn. 1886 160 120 Bro
Handbüchlein für die Erzbruderſchaft U Frau von der immer⸗

währenden Enthält auch für Nichtmitglieder recht ne Andachten.eine Brevi des heiligſten Herzens Jeſu Tag⸗zeiten für jeden Tag der Woche und eine Meßandacht. Auszüge au dem
Leben und den Werken der ſeligen Margareta Maria. Ueberſetzt aus dem
Franzöſiſchen von Britz Aufl. Kirchliche Adruüuckerei un Paderborn. 160 160 Broſ 35 PfgPrdbattott. Bonifazius⸗

Die und Uebung der Andacht göttlichen HerzenJeſu. Von Konrad Martin, Biſchof von Paderborn. Aufl. emun Köln 1876. 12 127 Brof
Zwei eile ehre von der Andacht M göttlichen Herzen *

eſu

und Uebun
(Urſprung, dogmatiſche Begründung, Geſchi der Ausbreitung

Der ona des allerheiligſten erzen Jeſu tn Be
trachtungen nach den Lebensjahren unſeres göttlichen Erlöſers von
Franz Gautrelet Nach dem Franzöſiſchen bearbeitet von A.
Wagner, Pfarrer Habbel In Amberg. 20 —308 Boro

Auch dies Büchlein behandelt zuerſt die Verehrung des heiligſtenHerzens im allgemeinen und ſte dann un 33 Betrachtungen das HerzJe

ſu als einen Spiegel der Nachahmung dar Sehr gut.Abendgebet zum Pſalter, eſtimm Ur Abendandacht für Pſalmen⸗freunde, insbeſonders für die Mitglieder des ſalmenbundes. Herausgegeben
von Dr. Max Huttler. Literariſches Inſtitut von Dr Max Huttler un Augsburg. 1884 12. 300 I M. 1.50

Umſchreibungen einzelner Pſalmen und Gedi te
Chriſtliche Lebensweisheit. Aus den Schriften de heiligen Franz

von Sales, Biſchofs Aund Kirchenlehrers. obn Franz ICCit dem
wahren Bildniſſe des Heiligen. 2 Aufl. Biſchöfliche Approbation Laumann
Iun Dülmen 160. 174 Bro

Zuerſt elne Urze Anleitun ur Verehrung des Heiligen, dann 366
Denkſprüche aus ſeinen Schri ten

Die Tugend für alle Stände Von J. Hillegeer 8 Nach der
Originalauflage aus dem Vlämiſchen überſetzt von Theodor D 8

chendorff Iun Münſter. 1877 O/ 160,
Linzer „Theol.⸗pratt. Quartalſchrift“ 1904.
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360 Seiten nimmt der belehrende Teil ein, der handelt über Leiden—
ſchaften, Verſuchungen, echte Tugend und deren Quellen. Kurz und gut,
allgemein verſtändlich, ergreifend.

Sünde un Agend. Betrachtungen und Belehrungen des eraphi
ſchen Lehrers Bonaventura. ſTit einer Abhandlung des Heiligen Uber
da  8 Gebet Aus dem Lateiniſchen von Dr Heskamp. Laumann In Dülmen
120 144 Broſch

Ein Wegweiſer aus dem grunde der Sünde 225  X.  Uugend und
durch ſie himmliſcher Freude In den Liſten des heiligen Bonaven—
tura le die Kirche nicht ſo ſehr menſ Weisheit, als vielmehr „Worte
des heiligen Geiſtes“

Anleitung 3u einem chriſtlichen Leben mittelſt täglicher Be
rachtung eines Ausſpruches de  U heiligen Franz von Sales Xei nach
dem Italieniſchen on Franz Ka Beichtvater. Auflage mit einem
Anhange von Gebeten Approbiert vom Ordinariate Prag Habbel In Am
berg. 16 194 Brof

Novene 3u uſerer Lieben rau von Lourdes On M
eſ

22 Aufl. Herder Iun Freiburg. Kl. 80⁰ —  II  V Broſ M 1.50

Ur jeden Q8 der Novene eine Betrachtung mit einem Anhang
von Gebeten.

aArta utm Tempel, Vorbild der Jugend, oder: Maiandacht für
die klöſterlichen Töchter⸗Inſtitute von Maria Gentelles. Puſtet in
Regensburg. 1880 12⁵. 214 G Broſ

Tze Betrachtungen 1  ber das Leben und die Tugenden einer
Jungfrau mit täglichen und wöchentlichen Andachtsübungen.

Ue ung der Kommunion nach dem Wunſche unſeres
Herrn und Heilandes eſus Chriſtus von (en!i Approbiert von
den Biſchöfen von Lüttich und Namur. J Habbel V Amberg. 160 129 D
Broſchiert.

Zweck des Büchleins: die Herzen vürdig vorzubereiten auf den Em
pfang des heiligſten Sakramentes. In ſieben Hauptſtücken werden ieben
verſchiedene Arten, ſich vorzubereiten, gelehrt, das E  E Kapitel andelt von
der Dankſagung.

Der rlöſer, oder: Neuntägige Andachten zur Vorbereitung auf
die Geburt Je

ſu Chriſti; Ehren des göttlichen Kindes; 6 Ehren des
leidenden und u Ehren des auferſtandenen Heilandes. den gewöhn⸗lichen notwendigen Geheten. Von Britz VApprobation Auer
in Donauwörth. 160 308 Geb 60 Pfg

Gut brauchbar, ein liebes Büchlein.
Spiegel die weibliche Jugend Auszug au

＋ dem „Unterricht

für die Jugend“ von Gobinet. Approbiert vom Ordinariate Augsburg.Aufl Kranzfelder in Augsburg. 1877 20 G Bro
D  1e wichtigſten Regeln und Anhaltspunkte für Mädchen, E  E eln

frommes Leben In der Welt ühren wollen
Kurze Jugend⸗Legende. Vorbilder für die 20— —  ugend Mit

einer Zugabe: Die Jugendfeſte des Herrn nebſt den eſten der zwölfApoſtel und der heiligſten Jungfrau Maria Beſonders für die Schuljugendbearbeitet von — — Reiter, Pfarrer Kranzfelder un Augsburg. 12⁰
62 6⁰² Kartonn. 35 Pfg

Kurze Lebensbeſchreibungen mit Nutzanwendungen. In nützlicheseſchen für Schüler
Der fromme Meßdiener Gebetbüchlein FUum Gebrauche beim

Dienen der heiligen Meſſe Straßburg. La Roux &Ko., biſchöfliche Buch⸗druckerei. —2 160 30 Kartonn. 15 Pfg
klein auch das Büchlein iſt, erfüllt —  EeS doch einen guten Zweck Iun

gediegener etſe eS lehrt die Knaben die lateiniſchen Gebete gut undrichtig ausſprechen, nach Orſchri miniſtrieren, zugleich aber auch, daß
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ſie ſich beim Altare erbaulich verhalten und die freien Pauſen mit Gebet
ausfüllen.

Der junge oli in der modernen Welt Briefe einen
jungen Mann obn u guſtin Egger, Biſchof von St Gallen enziger
un Einſiedeln 1890 12 G. Broſch

Wenn dieſe Schrift in den Händen aller jungen Männer wäre,
die in die Welt hinaus müſſen als Soldaten, als Handwerksgeſellen, als
Fabriksarbeiter und die tauſend efahren bezüglich ihres Glaubens und
ihrer guten itten entgegen gehen; die ſo warmen, überzeugenden biſchöf
lichen Drte über Selbſtkenntnis, Glaubensmut und Glaubenstreue, Zu
friedenheit, über Gebet und Gottesdienſt, den am die Efahren
müßten ihnen wie ein —  72  child ſein, der ſie chützt und bewa 4

Familienglü oder die Wege der häuslichen Erziehung der Kinder
In Regeln und Beiſpielen, allen Eltern dringend ans Herz gelegt von einem
Jugendfreunde. Aufl. Approbiert vom Biſchof von Osnabrück. Laumann
uin Dülmen. 12 224 Geb In Leinwand 10  —

großen Verbreitung dieſes Büchleins räg zweifellos deſſen
trefflicher Inhalt das meiſte bei Ausführli werden zuerſt die Wege 9E
zeigt, auf denen das Kind eine verkehrte chlechte Erziehung empfäng und
ird auf ſo vielfach vorkommende Erziehungsfehler aufmerkſam gemacht
Dann kommen erſt im zweiten Teile die Regeln einer guten Erziehungund 5  war an Körper und Seele Sehr anzuempfehlen.

Lehren für Tiſtliche Ehegatten. Ein Andenken für Brautperſonen
und Ehegatten von Johannes Klingl O.8 Prior mnm Boni
Nach den Schriften des egi Jais 0.8 Aufl Biſchöfliche LO·
bation Huttler in Ugsburg. 1885 160 Broſ

Unterweiſungen über die Würde des Eheſtandes, von der Heilig⸗
haltung der Ehe, der ehelichen Liebe, Friedfertigkeit, von der Herrſchaft
de Mannes, dem ehorſam der Frau, kurz über die Pflichten, welche Ehe
(Ute gegenſeitig und gegen die Kinder haben, te gegen die Untergebenen.
—  2 1  ein enthält viel Nü li eS

Das des Arbeiters Vollſtändiges katholiſches Gebetbuch
nebſ einem Anhange von Liedern für katholiſche Geſellen, Lehrlinge und
jugendliche Arbeiter. on Dr. V Drammer Bachem In Köln 12

eh In Leinwand.
Kurze, aber recht kräftige, den Verhältniſſen der jugendlichen Arbeiter

angepaßte Gebete.
Der ſeraphiſche IIL Vollſtändiges III Ordens— Uund Gebet⸗

2

büchlein. Su  emen Num Andachtsbuche: Der eraphi  ——  che AtriarSt Franziskus von Aſſiſi Von ilh elm Auer, Ordensprieſter. Dr HuttlerIn Augsburg. 1887 12e 288 Geb Iun Leder 1.—
Im erſten Teile ird der III Orden Iun einem Weſen, ſeinen Vor.

gügen, Regeln und geiſtlichen nadenſchätzen, un ſeinen erſammlungen,Einkleidung, Profeß beſchrieben und werden die Formeln für die rofeß,der Segen mit Ablaß, Generalabſolution angegeben, der zweite(.  eil nthält die gewöhnlichen Gehete und Andachtsübungen. Ein ehr gutesHandbu
nhang

Empfehlenswerte Bücher undſtfür katholiſche Töchter.Zuſammengeſtellt von Rohr, Religionslehrer. Godesberg, 1901 Mit einem
Anhang: Fr

zöſiſch und liſch Literatur, zuſammengeſtellt von

dü ler und Dr. Pfeifer, Religionslehrer. Aufl. 8 IMit Freuden machen wir auf dies nicht ehr umfangreiche, aber
mit großer Sorgfalt zuſammengeſtellte Verzeichnis welches ſo ziemlich allen
Bedürfniſſen Rechnung YA aufmerkſam. Nach einigen Belehrungen über
das Leſen überhaupt und Üüber den ebrau dieſes Verzeichniſſes werden
Bücher und Schriften angeführt für religiöſe Belehrung und rfbauung

24*
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religiöſe Dichtungen ieſen folgen ge  1  1  E erke, ſolche über un
und Literaturgeſchichte, Biographie, u  er geograp iſchen und naturgeſchi
lichen Inhaltes, dann chöne Literatur, Zei  riften, Muſikaliſches, Ver.

iedenes ette 42 ſind Colomas Erzählungen angeführt; dieſe, beſonders
appalien“ dürften durchaus nicht unerfahrenen jungen  V Dämchen gegeben

werden, wie der Verfaſſer ſie 10 auch Nur 5„An et und Charakter gereiften
jungen Damen“ zugeſteht. Coloma wollte auf die großen moraliſchen Schäden
hinweiſen, denen namentlich die ſogenannte „beſſere“ Geſellſchaft In
Spanien AL leidet, in dieſe elt braucht die unerfahrene weibliche Jugend
nicht eingeführt 3u werden Die vorliegende Arbeit iſt berechnet für die 9e
bildeten H  7  tände

Katholiſche Selbſtvergiftung. Ein Beitrag der Frage: Was
bLI der gebildete leſen? Von Heinr. Falkenberg, Kaplan

un Mehlem „Rhein Butzer & Bercker in Kevelaer, 1903 8⁰ 72 Broſ M
Falkenbergs Arbeit macht ufſehen und lenkt die allgemeine Auf⸗

merkſamkeit auf ſich Vor Jahren rſchien von dem leider allzu Lu ver
ſtorbenen, um die katholiſche Literatur hochverdienten Redakteur des „Haus⸗
ſchatze Heinr. die Broſchüre Konfeſſionelle Brunnenvergiftung,
die re des Jahrhunderts. In dieſer ies Keiter an einer
Unzahl von Beiſpielen nach, wie unſere moderne Literatur, beſonders die
belletriſtiſche, benützt ird als Mittel 5 konfeſſioneller Verhetzung und als
Waffe die Kirche; die Ausführungen Keiters waren zugleich eine ernſte
Mahnung die Katholiken, Romane und Novellen dieſer Tendenz von
den Familien erne u halten. Leider blieb die Warnung ielfach wirkungs⸗
los, gänzlich ungeeignete Literatur, Werke, die mehr oder minder dem Glauben
oder den Sitten Gefahr bringen, gelangten maſſenhaft un die katholiſchen
Familien und wurden mehrfach ogar umn katholiſchen Organen empfohlen,
während gut katholiſche CTte ene aſt ſtiefmütterliche Behandlung und
Zurückſetzung erlitten. egen dieſe unbegreifliche und unverantwortliche
Handlungsweiſe mußte denn doch einmal ein ernſtes Wort geſprochen werden
und eS wurde mit achdru geſprochen von Kaplan Falkenberg In der
roſchüre Katholiſche Selbſtvergiftung Er hat ſich die Mühe genommen,
Weihnachtskataloge und Literaturblätter aus katholiſchem Verlage durchzu
en und 8 prüfen und wie war das Reſultat? Beſchämend genug für
uns Katholiken! Um 118 Einiges anzudeuten, fanden ſich Bücher empfohlen,
die auf dem ndey tehen, alſo den irchlich verbotenen Büchern 9e ören.
Die aſſiker werden ohne Vorbehal un ihren Geſamtausgaben für die Familien
empfohlen Jeder Gebildete mag dieaſſiker eſen, ſoweit ihreLiften wirklich
aſſiſchen Wert haben und keine große Gefahr bezüglich der religiöſen CT·
zeugung und der Geſittung enthalten. Wir verweiſen auf einen Aus
ſpru Goethe (3 AI 1829 „Von melinem Werther erſchien ehr bald
eine italieniſche Ueberſetzung Iun atlan Aber von der0Auflage war
un kurzem auch nicht ein einziges xemplar mehr O ehen Der Biſchof war
dahinter gekommen und hatte die Edition von den Geiſtlichen uin den
Gemeinden aufkaufen aſſen ES erdroß mich nicht, freute mich vielmehr
über den klugen Herrn, der ogleich einſah, daß der Werther für die
Katholiken ein ſchlechtes Buch ſei und ich mußte ihn oben, daß
auf der die wirkſamſten Mittel ergriffen, eS ganz uim ſtillen wieder
aus der elt 3u ſchaffen.“

Wenn alle, die den Klaſſikern beigezählt werden, ebenſo ehrlich E·
ſtehen wollten, müßten ſie wohl auch die Katholiken mehr oder weniger vor
ihren Geiſtesprodukten warnen die Ver  ung der Katholiken ur Vor
icht beiu der Klaſſiker iſt klar, wie auch jene gewiſſenlos handeln,
die ohne allen Vorbehalt die Klaſſiker ſür Familien-Lektüre anpreiſen und
enn Kaplan Falkenberg ſo gewiſſenloſe Reklame auftritt, iſt voll⸗
ſtändig Iim Ebenſo begründet iſt die Warnung vor vielen anderen
Autoren, deren Leſung ſelbſt In katholiſchen Kreiſen Fum guten Tone 9e⸗
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hört und aRals Erfordernis hrer Bildung angeſehen ird Wir erwähnen ausvielen andern Keller, eller, deſſen Glaubensbekenntnis lautet:„Glaube! wie unſäglit bl5de klingt mich dies Wort an! Es iſt die allerver—zwickteſte Erfindung, welch der Men
itzten Lammeslaune.“ Als einer de

ſchengeiſt machen konnte In einer 9e
R o * verhimmelt Uund mit —einen

erſten Geiſtesgrößen unſerer Zeit ird
Wirkung man ſich von der Leſung erſelb

vielen Schriften angeprieſen; E  Eerwartet, pricht ein Proteſtant ausHaſſel, Streiflichter): „Bei ſeinen Auslaſſungen Uber den chriſtlichen Glaubenmuß man feſthalten, daß ETL die Aufgabe hat, ſeinen ndsleuten den UebergangProteſtantismus erleichtern.“ iel geleſen katholiſchen Kreiſen iſt*⸗E — Ueber das Chriſtentum ihrer Schriften agt einer ihrerBewunderer: Es eint, daß ſich die Dichterin mehrun mehrvon der Tranſdenz des chriſtlichen Gottesglaubens abgewendethat Und ihre tiefſten BedürfniſſeIun einer „Religion der Moral“ u befriedigen Ucht“ Zu einem Gottesleugnerläßt ſie Ott um Jenſeits prechen „Sei getroſt, du haſt deinen engeliebt! Ob ein Menſchlein, wie du, an mich glaubt oder nicht, IUdas meines Namens Glanz? Dich, du armloſer Tor, nehme ich in meinHimmelreich 14
Was kann man von den Schriften ſolcher Autoren erwarten? Unddoch preiſt man katholiſcherſeits ſie an, kauft ſie und fürchtet, als Ungebildeter verachtet u werden, wenn man nicht ſelbſt olche Autoren geleſenhat, die unſer teuerſte

V Gut, die Religion, die V anfeinden, die ugenduntergraben.
Herrn K  lan Falkenberg anken wir für eine Arbeit, In der - mitjener Berechtigung, ihm die Wichtigkeit der Sache,Prieſter und Seel ſeine Stellung al

erleiht, die Schäden aufdeckt, um DieBroſchüre hat den verdienten Beifall gefunden von zahlreichen Kirchenfürſtenund Auktoritäten geiſtlichen und weltlichen Standes, obn Seite der katholiſchenPreſſe beſondere Anerkennung zollten die „Stimmen a us Maria Laa 4Prälat Hülskamp im „Literariſchen Handweiſer“, die „Liter
Blatt“
Beilage der Köln Volks-Zeitung“ das „Prieſter⸗Konferenz⸗n iſt nur ein mißgünſtiges Urteil bekannt geworden, welchesKernſtock Im Wiener „Korreſpondenzblatt“ veröffentlicht hat ies iſt ſo eiden—ſcha gehalten, überſchüttet den Kaplan Falkenberg mit ſolchem

, daß man nur bedauern kann und mehr den erfaſſer derritik, als den un ſolcher eiſe behandelten Kaplan, dem wir großen Di  ank
für ſein mutiges Eintreten ſchulden.

Paſtoral⸗Fragen und Jfälle
(Unerwartete Invalidenrente.) Cajus hat zu dem

Zwecke, vom Militärdienſt frei zu bleiben, ſich einen Fingerabgehauen. Er erreichte den gewollten Zweck; aber dazu nochanders, was weder bezweckt noch vorausgeſehen hat, nämlich eine
Invalidenrente. Es rag ſich Kann Cajus dieſe Rente beziehen oder
muß EL dieſelbe ausſchlagen, beziehungsweiſe reſtituieren?

ntwort. aju hat zunächſt durch eln ſündhaftes Vergehenſich dem Militärdienſt Doch dafür hat er keinen Erſatzleiſten; tatſã

1 iſt jetzt zum Militär untauglich.
Auf eine Invalidenrente hat keinen Anſpruch Dieſe mußte

auf dem Wege der Unfallsverſicherung erfolgen Geſetzli aber wird
der Anſpruch auf Erſatz bei Unfällen ausgeſchloſſen, enn der Un
fall vorſätzlich oder böswillig herbeigeführt worden iſt; und ſelbſt


